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Liste der Teile

Internes Feuchtigkeitsmodul 
des xTool Druckers für 

Bekleidung

Dieses Feuchtigkeitsmodul ist speziell für den xTool Drucker für Bekleidung und den xTool 
Drucker Plus für Bekleidung konzipiert. Durch eine Kombination aus Ultraschall sowie 
Kaltverdampfungstechnologie erhöht das Feuchtigkeitsmodul effektiv die relative 
Luftfeuchtigkeit im Bearbeitungsbereich innerhalb des DTF-Druckers (Direct-to-Film).

Empfohlene Bedingungen für die Nutzung:
■ Wenn die relative Luftfeuchtigkeit in der Umgebung unter 50 % liegt, wird 
empfohlen, das Modul einzuschalten, um die Druckqualität erheblich zu 
verbessern.
■ Wenn die relative Luftfeuchtigkeit in der Umgebung über 70 % liegt, wird 
dringend empfohlen, das Modul auszuschalten, um zu verhindern, dass die 
Druckqualität durch übermäßige Luftfeuchtigkeit beeinträchtigt wird.

Netzteil Kurzanleitung Sicherheitshinweise

Luftstromeinlass
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Vorstellung des Produkts

Feuchtigkeitsmodul kennenlernen

Abdeckung der 
Nebelkammer

Luftstromauslass

Dochtfiltereinsatz

Ansauglüfter

Zerstäuber

Bodenwanne

Ein-/Aus-Schalter
Statusanzeige

Stromanschluss

Wassertank-
Entriegelungsknopf

Wassertank
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Beschreibung der Kontrollleuchte

Feuchtigkeitsmodul installieren1

(1) Stecken Sie das Netzteil in den Stromanschluss des Feuchtigkeitsmoduls.

Stapeln Sie das Netzkabel nicht im Gerät, damit es nicht gegen das 
Druckmodul stößt.

Beschreibung des GerätestatusStatusanzeige

Leuchtet

Blinkt

Erlischt

Normaler Gerätebetrieb

Wassertank leer

Gerät ausgeschaltet oder ausgesteckt

Feuchtigkeitsmodul verwenden
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(3) Setzen Sie das Feuchtigkeitsmodul waagerecht in den Drucker ein. Achten 
Sie dabei darauf, dass der Luftauslass und der Lufteinlass des Moduls zur 
Innenseite des Druckers zeigen. Schieben Sie das Feuchtigkeitsmodul bis 
zum Anschlag in den Drucker ein, sodass es richtig sitzt.

(2) Öffnen Sie die linke Platte des Druckers.

Achten Sie darauf, dass die Aussparung in der unteren linken Ecke des 
Feuchtigkeitsmoduls auf die erhabene Schraube links im Einbaubereich 
des Druckers ausgerichtet ist und fest auf der Schraube einrastet.
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2 Wassertank vorbereiten und befüllen
(1) Schieben Sie den Wassertank-Entriegelungsknopf nach links. Der 
Wassertank springt nun automatisch heraus.

(2) Ziehen Sie den Silikonstopfen an der Seite des Wassertanks heraus und 
füllen Sie den Tank mit Wasser. Setzen Sie den Silikonstopfen nach dem 
Befüllen wieder fest auf.

Stets sauberes Leitungswasser verwenden
■ Wenn das lokale Leitungswasser sehr kalkhaltig ist und es deshalb zu 
Kalkablagerungen kommen kann, empfiehlt es sich, aufbereitetes oder 
enthärtetes Wasser zu verwenden.
■ Verwenden Sie kein gereinigtes oder destilliertes Wasser, da dies die 
Nebelbildung des Feuchtigkeitsmoduls beeinträchtigen kann.
■ Stark verunreinigtes oder sehr kalkhaltiges Wasser kann die Bauteile des 
Zerstäubers verstopfen und die Befeuchtungsleistung verringern.

1

2
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Tägliches Auffüllen von Wasser:
■ Bei normalem Betrieb ist es nicht notwendig, das gesamte Modul 
zu entnehmen. Entnehmen Sie lediglich den Wassertank und füllen 
Sie ihn auf.

(3) Setzen Sie den Wassertank waagerecht in das Feuchtigkeitsmodul ein und 
schieben Sie ihn langsam und gleichmäßig in das Gerät. Achten Sie dabei 
darauf, dass keine Flüssigkeit herausspritzt. Er rastet hörbar ein, was darauf 
hinweist, dass er richtig eingesetzt ist.

■ Kippen Sie den Wassertank beim Einsetzen oder Einschieben nicht, 
damit keine Flüssigkeit verschüttet wird, die zu einem Stromschlag oder 
einem Kurzschluss des Geräts führen kann.
■ Wischen Sie vor dem Einbau Wassertropfen auf der Tankoberfläche 
trocken.

Gerät einschalten und starten
(1) Stecken Sie das Netzteil in die Steckdose.
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(2) Schließen Sie die linke Platte des Druckers.

(3) Öffnen Sie den Deckel des Druckers, drücken Sie den Ein-/Aus-Schalter 
des Feuchtigkeitsmoduls, um es einzuschalten, und schließen Sie den 
Deckel des Druckers wieder.

Durch erneutes Drücken des Ein-/Aus-Schalters 
während des Betriebs wird die Befeuchtung 
pausiert.

1 2
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Feuchtigkeitsmodul entnehmen
■ Bei normalem Betrieb sollten Sie das gesamte Feuchtigkeitsmodul nicht allzu häufig 
entnehmen, damit keine Flüssigkeit aus dem Wassertank oder der Bodenwanne spritzt.
■ Führen Sie die nachfolgenden Schritte zum Entnehmen des gesamten 
Feuchtigkeitsmoduls nur aus, wenn Wartungsarbeiten am Drucker oder am 
Feuchtigkeitsmodul vorgenommen werden sollen.

(1) Öffnen Sie die linke Platte und den Deckel des Druckers.

(2) Drücken Sie den Ein-/Aus-Schalter, um das Modul auszuschalten.

4
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(3) Ziehen Sie das Netzteil des Feuchtigkeitsmoduls ab.

Da der Platz für eine Handhabung im Drucker begrenzt ist, ziehen Sie 
zunächst das Netzteil aus der Steckdose. Ziehen Sie das Kabel erst dann 
vom Modul ab, wenn die gesamte Maschine ausgeschaltet und 
entnommen wurde.

(4) Schieben Sie den Wassertank-Entriegelungsknopf nach links, damit der 
Wassertank herausspringt. Entnehmen Sie den Wassertank langsam und 
waagerecht. Achten Sie dabei darauf, dass keine Flüssigkeit herausspritzt.

1 2
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(5) Fassen Sie den Griff an der Bodenwanne und ziehen Sie das 
Feuchtigkeitsmodul vorsichtig waagerecht heraus.

Wartung und Pflege

Wechseln Sie den Dochtfiltereinsatz regelmäßig. Vor der Ausführung von 
Wartungsarbeiten müssen Sie das Feuchtigkeitsmodul vollständig aus dem Drucker 
entnehmen und das Gerät wie im vorherigen Abschnitt beschrieben von der 
Stromversorgung trennen.

Wechselhäufigkeit:
■ Einmal pro Monat
■ Wenn das Feuchtigkeitsmodul einen unangenehmen Geruch abgibt
■ Wenn sich die Befeuchtungsleistung erheblich verschlechtert

Wechseln des Dochtfiltereinsatzes

2

1



Für den Kauf von Ersatz-Dochtfiltereinsätzen gehen Sie zu xtool.com.

Abdeckung der Nebelkammer abschieben1

Vor der Ausführung von Wartungsarbeiten müssen Sie den Wassertank und 
die Bodenwanne des Feuchtigkeitsmoduls vollständig entleeren, um zu 
verhindern, dass Flüssigkeit heraustropft oder verspritzt wird.

Dochtfiltereinsatz entnehmen2

Neuen Dochtfiltereinsatz einsetzen3

Dochtfiltereinsatz 
(separat erworben)
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Abdeckung der Nebelkammer aufschieben4

Reinigen Sie das Innere des Moduls regelmäßig. Entnehmen Sie vor der Reinigung den 
Wassertank, die Abdeckung der Nebelkammer und den Dochtfiltereinsatz wie an früherer 
Stelle in dieser Anleitung beschrieben.

Reinigung des Innenraums

Mit einem sauberen Tuch vorsichtig Kalk- oder Mineralablagerungen in der Bodenwanne, 
in der Nebelkammer und rund um den Zerstäuber wegwischen

Reinigungshäufigkeit:
■ Einmal pro Monat
■ Wenn das Feuchtigkeitsmodul einen unangenehmen Geruch abgibt
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